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LIEBE LESER,
seit Wochen arbeiten wir an der Herausgabe 
des neuen Familien.Erlebnis.Magazins BiZZ!. 
Nun, einige Tage vor Drucklegung, treffen uns 
erneut die Einschränkungen durch den Lock-
down in vielen Regionen. Zugegebenermaßen 
ist es nicht leicht in diesen Zeiten gerade für 
kleine Verlage wie uns, den Betrieb aufrecht-
zuerhalten. Doch wir lassen uns nicht unter-
kriegen und bedanken uns bei allen treuen 
Kunden, die trotzdem ihre Anzeigen geschaltet 
und damit die Erscheinung dieser BiZZ!-Aus-
gabe ermöglicht haben. Es muss weitergehen 
und wir sind überzeugt davon, dass es hier nur 
einen gemeinsamen Weg geben kann. Einen 
Weg, auf dem Kompromisse geschlossen 
werden müssen. Auf dem man auch verzich-
ten muss zum Wohle des Ganzen, zum Wohle 
Aller. Würden sich viele selbst nicht ganz 
so wichtig nehmen und mehr Engagement, 
Empathie an den Tag legen, dann würde dieser 
Weg nicht ganz so steinig und holprig sein. 
Ob es wirklich Konfuzius sagte oder nicht, der 
Spruch hat viel Wahrheit in sich: „Der Weg 
ist das Ziel.“ Wir sollten uns diesen Gedan-
ken mit in das neue Jahr nehmen, um am Ende 
des kommenden zurückblicken und sagen zu 
können: „Ja, ich bin diesen wieder ein Stück 
weit gegangen und das hat mich bereichert, 
mir den Mut gegeben weiterzumachen.“

Henriette Matovina, BIZZ! Redaktion

INHALT
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AKTUELLES AUS DER REGION

CAVALLUNA – „CELEBRATION“
Europas beliebteste Pferdeshow feiert Rückkehr

Über viele Jahre hinweg hat CAVALLUNA mit sei-
nen allseits beliebten Pferdeshows und unvergesslichen 
Szenerien hunderttausende Zuschauer begeistert. Die 
Zwangspause durch die weltweite Pandemie brachte die 
Showmacher nun dazu, die Rückkehr des europaweit ge-
feierten Formats auf ganz besondere Weise zu begehen:
 
Die Shows aus der Feder des Emmy-nominierten Kreativdirektors 
Klaus Hillebrecht verzauberten in den letzten Jahren allerorten 
Groß und Klein – eine Zusammenstellung der schönsten szeni-
schen und reiterlichen Highlights der vergangenen Programme 
wird nun im Rahmen einer hochwertigen Show zum Leben er-
weckt und zelebriert so die Wiederaufnahme von CAVALLUNA 
gebührend! Mit „CELEBRATION!“ bekommen die Zuschauer 
die Möglichkeit, die beliebtesten Equipen und Reitweisen wieder 
hautnah zu erleben und somit unvergessliche Darbietungen zu 
bewundern. Von magischer Freiheitsdressur über actionreiches 
Trickreiten bis hin zu harmonischer Dressur, fröhlicher Comedy 
und atemberaubenden LED-Nummern: CAVALLUNA feiert mit 
der Show „CELEBRATION!“ die Rückkehr in die größten Are-
nen des Landes, um endlich wieder zum Träumen einzuladen!  

„Bedingt durch Corona ist unser Showbetrieb zum ersten Mal in 
seinem fast 20-jährigen Bestehen gut anderthalb Jahre zum Still-
stand gekommen – eine schwere Zeit, sowohl für unser Unterneh-
men, unsere Darsteller und natürlich auch unser Publikum. Um 
den Neubeginn und das Ende dieser düsteren Zeit angemessen zu 
feiern, werden wir von Oktober 2021 bis März 2022 eine noch nie 
dagewesene Show zeigen: ‚CELEBRATION!‘“, erklärt Johannes 
Mock-O’Hara, Geschäftsführer der Apassionata World GmbH. 
Das CAVALLUNA-Team war und ist durch diverse Verschiebun-
gen seiner Shows vor große Herausforderungen gestellt worden. 
Der logistische und planerische Aufwand, der hinter den pompö-
sen Programmen steckt und vor allem auch die lange Vorplanungs-

zeit machten es den Showmachern nicht 
leicht, sich den ständig variierenden 
Bedingungen der letzten Monate anzu-
passen. Ziel war es zu jedem Zeitpunkt, 
den Showbetrieb schnellstmöglich wie-
der aufzunehmen, ohne den Zuschauern, 
die bereits für bestimmte Programme 
Tickets gekauft haben, ihre gewählte 
Show vorzuenthalten. 

Und so wurde aus der Not eine Tugend 
gemacht und mit dem einzigartigen Pro-
gramm CAVALLUNA – „CELEBRA-
TION!“ eine Show entwickelt, die in 
ihrem Umfang und Anspruch eine der 
Größten sein dürfte, die das Unterneh-
men je auf die Beine gestellt hat! „Die 
atemberaubende Zusammenstellung von 
technisch aufwendigen und vor allem 
wunderschönen Szenen, alle zusammen 
in nur einer Show, ist ein Geschenk an 
unser Publikum, aber auch an uns selbst. 

Darum freuen wir uns als T eam unglaublich auf diese fulminante 
Show, die unsere Rückkehr auf die Bühnen Europas gebührend 
feiert“, so Mock-O’Hara. Wie immer begeistert CAVALLUNA 
mit unvergleichlicher Reitkunst und Vielfältigkeit. Die großen 
Stars der Shows wie Bartolo Messina, Sylvie Willms, die Teams 
um Luis Valença und Sebastián Fernández aber auch die Trick-
reiter der Equipe Hasta Luego, die vielseitige Familie Giona und 
viele andere finden nun endlich wieder zusammen, um dem Pub-
likum ein nie dagewesenes Spektakel zu bieten und die schwere 
Zeit der letzten Monate vergessen zu machen. Vom imposanten 
Friesen über elegante Araber bis hin zum niedlichen Mini-Pony 
– es ist für jeden etwas dabei! Und ob Groß oder Klein: „CELE-
BRATION!“ bietet jedem Zuschauer einzigartige und unvergess-
liche Momente!

Informationen und Tickets zur Show unter www.ca-
valluna.com und 01806 – 73 33 33 (20 ct./Anruf aus dem 

deutschen Festnetz, max. 60 ct./Anruf aus den Mobilfunknetzen)
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GroSSe Stimmungsbilder an der Bürgerhausfront 
ab dem ersten Advent-Wochenende

Foto: Claudia Liz

Kapelle So&So und Wast Huber - „Auf Wiederkauen“
Die Kripperlgschicht aus einer etwas anderen Perspek-
tive: Bühne frei für Ochs und Esel. Geschrieben, gele-
sen und illustriert von Wast Huber, musikalisch veredelt 
durch die Kapelle So&So.

Endlich schenkt jemand den vierbeinigen Protagonisten der Weih-
nachtsgeschichte die nötige Aufmerksamkeit, die ihnen Jahrtau-
sende lang verwehrt blieb. Ochs und Esel, der gutmütige Wieder-
käuer und sein weiser Freund mit den steifen Ohren, erzählen ihre 
Sicht auf die biblischen Geschehnisse samt dem ganzen Trubel in 
Bethlehem, in dem ihr bescheidener Stall plötzlich zum Kreissaal 
umfunktioniert wurde. Ihr ganz eigener Humor lässt einen beim 
Zuhören immer wieder schmunzeln oder auch mal hell auflachen. 
Und es gibt eine unerwartete frohe Botschaft am Ende. Die wird 
hier aber nicht verraten.

Ein so amüsantes wie schön anzuschauendes Buch, geschrieben, 
illustriert und im dazugehörigen Hörbuch vorgelesen vom Grafi-
ker, Autor und Schauspieler Huber Wast (u.a. Himmigugga) aus 

Breitbrunn am Chiemsee, musikalisch veredelt von der Kapelle 
So&So. 

Ob Kind oder Greis, ob Christ oder Atheist, die Geschichte von 
Maria und Josef kennt jeder: der anstrengende Marsch von Naza-
reth nach Bethlehem, die spärliche Behausung im Stall, weil durch 
die Volkszählung kein Zimmer verfügbar ist, den hellen Stern am 
Himmel, der den heiligen drei Königen den Weg weist.
Nur standen die wahren Helden immer zu sehr im Schatten von 
Maria und Josef. Dabei spielen Ochs und Esel – zumindest aus ih-
rer bescheidenen Sicht im Stall – eine nicht wegzudenkende Rol-
le in der Weihnachtsgeschichte. Ja, erst ihr Tun ermöglichte den 
reibungslosen Ablauf von Christi Geburt. Es wurde also Zeit, die 
Geschichte neu zu erzählen. 

Angegangen ist sie wie jede andere. Wie all die Nächte ohne Zahl 
in diesem ewigen Stall, dieser Ruine. Und man mag sich gar nicht 
vorstellen, wie es hätte ausgehen können, wenn Ochs und Esel 
bei den göttlichen Begebenheiten zu Bethlehem nicht mit dabei 

gewesen wären. 

Vertont von der Kapelle So&So: 
Hansi Auer, Ziach // Michi Graf, 
Gitarre // Korbi Weber, Flügel-
horn // Wasti Höglauer, Flügel-
horn Manu Haitzmann, Bas-
strompete // Stefan Huber, Tuba  

Bestell-Info für das HörBuch: 
https://www.souso.shop

Das Bürgerhaus hat wieder eine Diashow bei Nacht orga-
nisiert – mit ausreichend Abstand zu genießen Burghau-
sen. 2018 hat Claudia Liz in der Fotografie die Liebe zu 
alten, manuellen Objektiven entdeckt, die durch entspre-
chende Umbauten und Adapter an neue Kameras ange-
bracht werden können. Analog fotografiert, aber mit der 
heutigen digitalen Technik kombiniert. 

Ihre Bilder sind ab dem ersten Advents-Wochenende an der 
Bürgerhausfront zu sehen sobald es dunkelt. Heidi Kammhu-
ber und das Bürgerhaus-Team haben 400 Bilder ausgewählt, 
die im zehn-Sekundentakt wechseln. „Ich verfolge sie schon 
seit Jahren auf Facebook, bin sowohl von den Motiven als 
auch von Ihrer besonderen Art des Fotografierens überzeugt“, 
sagt Heidi Kammhuber, Leiterin des Bürgerhauses. Ein Zu-
sammenspiel von Licht, alten Linsen, Perspektiven und Ge-
fühl hinterlassen in den Bildern Charme und Individualität und 
geben jedem Bild seinen eigenen Charakter. Die Bilder werden 
selten geplant. Geboren und aufgewachsen ist Claudia Müller in 
Freiburg. Seit 1997 lebt sie mit ihrer Familie in unserem schönen 
Burghausen und sie liebt es, die Natur in und um Burghausen zu 
erkunden. An die Bürgerhaus-Front projiziert sind ab dem ersten 
Advent Wochenende viele Stimmungsbilder. Natur und Tier in 

und um Burghausen werden im großen Format sichtbar, fotogra-
fisch betrachtet mit Blick auf Burghausen: vom Panoramaweg, 
Napoleonshöhe, am Wald Nähe Heilbründl in Österreich. Gerti’s 
Ente vom Wöhrsee, die Schafe vom Burghang, Alpakas in Heilig 
Kreuz, viele blumige Nahaufnahmen (Rosen vom Rosarium beim 
Heilig-Geist-Spital und viele Detailaufnahmen der kleinen Tier- 
und Pflanzenwelt.

Foto: Sebastian Huber
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Prien leuchtet: Winterwald am Wendelsteinpark

Auch in diesem Jahr verwandelt sich der Wendel-
steinpark in einen stimmungsvollen Winterwald 
und erfreut die Besucher täglich bis Ende Januar 
2022 mit seinen funkelnden Lichtern. 
Während man sich hier die Beine an der frischen 

Winterluft vertritt, gibt es für den aufmerksamen Betrachter zwi-
schen dem tiefdunklen Grün der Bäume viel zu entdecken. 

Jeder Baum, der von den Priener Baumpaten gesponsort wird, ist 
einzigartig und wurde von Priener Schulklassen, Kindergärten, 
Unternehmen und Vereinen liebevoll geschmückt. Der moderne 
Mensch sucht gerade in der dunklen Jahreszeit nach Entschleu-
nigung, Kraft und innerer Einkehr. Inmitten der Marktgemeinde 
ist der Winterwald der ideale Ort, eine kleine Auszeit zu finden. 
Schon allein der aromatische Duft von Tannennadeln sorgt für 
eine entspannte Wirkung. 

Prien am Chiemsee: 
Winterliches Einkaufserlebnis  

Die stimmungsvoll beleuchteten und festlich dekoriert kleinen 
inhabergeführten Geschäfte und exklusiven Boutiquen laden 
zum vorweihnachtlichen Stöbern und Staunen ein. Von ausge-
wählten Büchern, qualitativ hochwertigen Haushaltswaren, fei-
nen Spezialitäten, funkelndem Schmuck, trendiger Outdoor- & 

Aktivbekleidung über Mode von leger bis chic und hin bis zu 
der im Chiemgau hochverehrten Tracht – hier findet man bei 
individueller Beratung viele originelle Geschenkideen für seine 
Lieben.

Günter Grünwald: 
„Definitiv vielleicht“
Der Kartenvorverkauf für den 

Kabarettabend 2022 hat begonnen

Am Freitag, 25. März 2022, um 20 Uhr gastiert Günter Grün-
wald, einer der erfolgreichsten bayerischen Kabarettisten, im 
König Ludwig Saal, Stauden 3. 
Nach dem ausverkauften Kabarettabend 2019 mit dem Titel „Dep-

Mit dem „Priener Gutschein – Priener Diridari“ 
hat man immer eine originelle Geschenkidee, denn 
dem Beschenkten steht es frei, wo oder für was er 

seinen Gutschein einlöst. 

www.gutschein-prien.de 
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penmagnet“ bringt Grünwald im kommenden Jahr sein neues Pro-
gramm „Definitiv vielleicht“ auf die Bühne. Ein Titel, der ihm so-
zusagen vor die Füße gelegt wurde, wie er selbst erzählt. 

„Als ich vor einigen, ganz wenigen Jahren, die 
Einladungen zu den Feierlichkeiten anlässlich 
meines 60. Geburtstages verschickte, um zu er-
mitteln, ob ich nach Auswertung der Rückmel-
dungen für das Fest die Saturnarena in Ingolstadt 
anmieten muss, oder ob das Nebenzimmer vom 
Schutterwirt reicht, bekam ich von einem Herrn, 
der bis zum Tag seiner Rückmeldung mein 
Freund war, folgende Antwort: „Mensch Günter, 
vielen Dank für die Einladung, ich komme defi-
nitiv vielleicht“, so der bayerische Komiker. „Da 
dachte ich, sollte Gott der Herr mir noch ein paar 
Jahre im Diesseits genehmigen und ich infolge-
dessen dazu in der Lage sein, noch ein weiteres 
Kabarettprogramm aus dem morastigen Erdbo-
den zu stampfen, dann wird definitiv vielleicht 
das Programm „Definitiv vielleicht“ heißen. 
Nun, der Herr hatte entweder ein Einsehen, oder 
anderweitig zu tun …“. 

Einlass in das Foyer ist bereits um 19 Uhr. 

Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen: Weitere Infor-
mationen im Ticketbüro Prien, Alte Rathausstraße 11 

und unter Telefon +49 8051 965660 oder 
ticketservice@tourismus.prien.de und www.tourismus.prien.de.

Foto: Günter Grünwald, ©Reinhard Dorn
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Kabarett 
mit Django Asül: 

Der Kartenvorverkauf für 
den Ersatztermin 2022 

hat begonnen
Aufgrund der unvorhersehbaren Lage hinsicht-
lich der Coronavirus-Pandemie wird der am 
Freitag, 30. April 2021 geplante Kabarettabend 
mit Django Asül und seinem siebten Bühnenpro-
gramm „Offenes Visier“ auf Donnerstag, 7. April 
2022 um 19.30 Uhr verlegt. 

In diesem Werk beschäftigt sich Asül ausnahmswei-
se nicht mit Parteien und Politikern, sondern mit den 
wirklich wichtigen Dingen des Lebens: Solidarität und Nachhal-
tigkeit. Er hat begriffen, dass die Realität da draußen schon lange 
nichts mehr mit der Wirklichkeit zu tun hat. Dementsprechend 
stellt der niederbayerische Kabarettist nicht nur wichtige Fra-
gen, sondern liefert dem Publikum im König Ludwig Saal auch 
Antworten: Wie können wir in Zeiten sozialer Verunsicherung 
hilfreiche Zeitgenossen sein? Wie kann man fußläufig spannend 
Urlaub machen und dabei das Klima schonen? Wie muss man heu-
te leben, um später der Demenz zu entkommen? Und wieso trifft 
Django auf Malta Chinesen, die Griechen sind? Als besonderes 

Highlight spricht der Niederbayer auch noch über seine erotischen 
Phantasien. Und warum er regelmäßig karitativ ist - als Immobi-
lienmakler. 

Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen: Weitere Infor-
mationen im Ticketbüro Prien, Alte Rathausstraße 11 und 
unter Telefon +49 8051 965660 oder ticketservice@tourismus.
prien.de sowie unter www.tourismus.prien.de.

Informationen: www.tourismus.prien.de

Foto: Django Asül, ©Dirk Beichert
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Für anspruchsvollere Spieler 
und „Der weiße Hai“-Fans:

Der weiSSe Hai – 
Das Brettspiel
„Der weiße Hai“ treibt 45 Jah-
re nach Erscheinen des US-
Kultfilms erneut sein Unwesen 
– dieses Mal im Ravensburger 
Brettspiel. Die Idee: Drei ge-
gen den Hai. Auf zwei Spiel-

planseiten, jeweils mit eigenem Spielprinzip, begibt sich ein Team 
aus drei Mutigen auf die Jagd nach dem Raubfisch, hinter dem 
der Vierte steckt. Der Clou: Die Akteure tauchen wie im Film 
ins Spielgeschehen ein und liefern sich einen spannenden Über-
lebenskampf, der alle bis zum Schluss fesselt. Das Spiel endet, 
sobald die gesamte Crew oder der Hai die maximale Anzahl an 
Schadenspunkten erreicht haben. Fans des Films aufgepasst: Im 
Spiel kann natürlich auch das Ungeheuer siegreich sein.

Für 2 bis 4 Spieler ab 12 Jahren, 
von Prospero Hall, 39,99 €

Escape the Room: 
Das verfluchte 
Puppenhaus

Mit einem echten Puppen-
haus bietet ThinkFun ein 
dreidimensionales Escape-
Room-Erlebnis für daheim. 
„Escape the Room: Das ver-
fluchte Puppenhaus“ fordert 

auch erfahrene Ausbruchskünstler heraus. Besonders kniffli-
ge Rätsel, eine lange Spielzeit und die einzigartige 3D-Auf-
machung sorgen für Nervenkitzel pur.

Seltsame Geräusche und Lichter dringen aus dem Garten-
schuppen des Nachbarn. Eines Nachts schleicht sich eine 
Gruppe von Freunden heimlich hinüber. Sie entdecken: ein 
unheilvoll leuchtendes Puppenhaus. Als sie sich vorsichtig 
nähern, finden sie sich plötzlich im Inneren des Puppenhauses 
wieder. Unter Zeitdruck erforschen die Spieler fünf Zimmer 
voller Hinweise und Rätsel. Doch nur, wenn sie alle Rätsel 
innerhalb von zwei Stunden knacken, werden sie entkommen 
– ein höchst spannendes, kooperatives Spiel für Jugendliche 
und Erwachsene zugleich!

Für 1 bis 4 Spieler ab 13 Jahren, 39,99 €

BRIO: SMART Tech Sound Action 
Tunnel Reisezug-Set

Das 37-teilige SMART Tech Sound Action Tunnel Reisezug-Set er-
öffnet Kindern ein neues und interaktives Spielerlebnis dank innova-
tiver RFID-Technik: Die verschiedenen Action Tunnel und der große 
Bergtunnel kommunizieren mit der im Set enthaltenen SMART Tech 
Sound Lok mit Aufnahmefunktion. Durch diese können Kinder erst-
mals eigene Ansagen für ihre Bahn aufnehmen. Außerdem reagiert 
die SMART Tech Sound Lok auf die im Set enthaltenen Gebäude 
und Tunnels mit tollen Licht-, Sound und Bewegungseffekten. Ein 
weiteres Highlight ist die App-Kompatibilität: Mit der kostenlosen 
SMART Tech Sound App haben Kinder die Möglichkeit, weitere 
Sounds auf die Lokomotive und Action Tunnels aufzuspielen.
Empfohlen für Kinder ab 3 Jahren, 179,99 Euro im Handel

UNSERE GESCHENKTIPPS FÜR DIE GANZE FAMILIE
Freude schenken
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Ho! Ho! Ho! Sichert euch jetzt einen k1 Gutschein 
für Eure Liebsten und genießt LIVE Konzerte, Mu-
sicals, Kabarett-Abende oder Theaterhighlights. 

Was zählt sind die gemeinsamen Erlebnisse mit Freun-
den und der ganzen Familie. Der Gutschein gilt für alle 
unsere Veranstaltungen im k1 sowie für die Open-Air 
Events im Juli 2022. Bis bald im k1.

Mehr unter www-k1-traunreut.de

Ein bisschen Urlaub 
vom Alltag - erlebe, wie 
viel Spass und Freude 
euch das gemeinsame 
Hobby „Tanzen“ berei-
ten kann.

Paartanz schult nicht nur dei-
ne Koordination, Konzentra-
tion und Gleichgewichtssinn 
- durch das Führen und Füh-
renlassen lernt man aufeinan-
der einzugehen, sensibel und 
flexibel zu sein, Achtsamkeit.

Dabei geht es gar nicht um 
komplizierte Folgen oder Figuren (die man sowieso mit der Zeit 
lernt) - das Wichtigste beim Paartanz ist das Fundament und die 
Essenz der Tanzbewegung, der Flow, der sich gut und natürlich 
anfühlt. 

Mit vielen Tipps und Tricks zeigen wir euch, wie einfach das Tan-
zen sein kann und wie ihr auf jeder Tanzfläche auf egal welche 
Musik eine gute Figur macht. Wir unterrichten mit viel Spass und 
Leidenschaft die Tänze, die im Leben auch wirklich stattfinden. 
Ob für Beginner, Fortgeschrittene oder Auffrischungswillige - bei 
uns findest du sicher den passenden Kurs für dich!

Neue Kurstermine ab Januar, Anmeldung jetzt! 

Bring Schwung unter den Weihnachtsbaum mit einem 
schönen Gutschein zum Beispiel für die ausgezeichnete 
Tanzschule Heartbeat!

ADTV Tanzschule HeartBeat, Waginger Str 5, Traunreut 
Tel.: 0162/ 751 14 88, www.heartbeat-tanzen.com
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Klassisches Keksrezept (36 Kekse)

Zubereitung: Wichtig vorab: 40 Minuten Vorbereitungszeit + 30 Minuten Wartezeit

* Alle Zutaten gemeinsam in einer Schüssel zu einem Teig vermengen. Am besten mit 
   den Händen oder Knethaken verkneten. Danach wird der Teig in Frischhaltefolie für 
   30 Minuten kalt gestellt.
* Den Backofen vorheizen auf 175 C Umluft.
* Den Plätzchenteig zur Hälfte mit Mehl bestreuen und auf der Arbeitsfläche ausrollen.
   Danach werden die Plätzchen ausgestochen. Die ausgestochenen Plätzchen werden auf das
   Backpapier gelegt. Mit dem übrigen Teig wird der gleiche Arbeitsschritt vorgenommen.
* Die Plätzchen für 8. bis 10 Minuten goldbraun backen.
* Die Plätzchen kurz abkühlen lassen und individuell verzieren.

                         Zutaten: 
250g Mehl

1 EL Backpulver
60g Zucker

1 Pck Vanillezucker
125g Butter

1 Ei

Klassisches Keksrezept mit Schokogeschmack (36 Kekse)

Zubereitung: Wichtig vorab: 40 Minuten Vorbereitungszeit + 30 Minuten Wartezeit

* Alle Zutaten gemeinsam in einer Schüssel zu einem Teig vermengen. Am besten mit den Händen
   oder Knethaken verkneten. Danach wird der Teig in Frischhaltefolie für 30 Minuten kalt gestellt.
* Den Backofen vorheizen auf 175 C Umluft.
* Den Plätzchenteig zur Hälfte mit Mehl bestreuen und auf der Arbeitsfläche ausrollen.
   Danach werden die Plätzchen ausgestochen. Die ausgestochenen Plätzchen werden auf das
   Backpapier gelegt. Mit dem übrigen Teig wird der gleiche Arbeitsschritt vorgenommen.
* Die Plätzchen für 8. bis 10 Minuten goldbraun backen.
* Die Plätzchen kurz abkühlen lassen und individuell verzieren.

Zutaten: 
250g Mehl
1 EL Backpulver
60g Zucker
1 Pck Vanillezucker
125g Butter
1 Ei
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► Lokwelt Freilassing 
In der 2006 eröffneten Lokwelt Freilassing erlebst du die 
Faszination Bahn auf 17 Gleisen. Im liebevoll restaurierten 
Rundlokschuppen, der direkt an der Bahnlinie München-
Salzburg liegt, kannst du dich von 150 Jahren Bahngeschich-
te begeistern lassen. Einige wertvolle Exponate warten dar-
auf, von dir bewundert zu werden. Auch regionale Bahnen, 
wie die alte Wendelsteinbahn findest du in der Lokwelt. Eine Modelleisenbahn ist jeden zweiten und vierten Samstag im Monat in der 
Zeit von 11 bis 15 Uhr im Betrieb.
Speziell für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren gibt es die Kleine Lokwelt. Hier werden die Themen Eisenbahn und Technik mit allen 
Sinnen erlebbar gemacht. Schlüpft in die typische Arbeitskleidung eines Schaffners oder hört euch verschiedene Zuggeräusche an. Gern 
kannst du hier auch deinen Kindergeburtstag feiern.

Lokwelt Freilassing  | Westendstraße 5 |  83395 Freilassing  | Tel.  +49 8654 3099320 | www. lokwelt.freilassing.de

► EFA Mobile Zeiten 
Erlebe eine multimediale Ausstellung der Meilensteine der deutschen Automobilgeschichte. Eine Zeitreise durch sämtliche Epochen – 
von der ersten Motor-Kutsche über die imposanten Schöpfungen der 20er und 30er Jahre, die schnittigen Kleinwagen der 50er Jahre bis 
zu den Klassikern der 70er und 80er Jahre. Zusätzlich zur Oldtimer-Ausstellung findest du in einer liebevollen Modell-Landschaft die 
weltweit größte serienmäßig hergestellte Modelleisenbahn der Spur II.

EFA Mobile Zeiten  | Wasserburger Straße 38 |  83123 Amerang  | Tel. +49 8075 8141  | www.efa-mobile-zeiten.de

► Indoorhalle in Oberreith
Im Wildfreizeitpark und Waldseitgarten Oberreith warten auf Familien unterschiedliche Tierarten mit einem Naturlehrpfad. Adrenal-
injunkies kommen mit einer Fahrt mit dem Mega Flying Fox auf ihre Kosten. Viele Attraktionen, unter anderem Bogenschießen, eine 
Greifvogel-Show, eine Indoorhalle sowie ein Waldseilgarten bieten ein tolles Programm für einen Ausflug mit der ganzen Familie.

Wildpark Oberreith GmbH & Co. KG  | Oberreith 6a |  83567 Unterreit   | Tel. +49 8073 915361 |  www.wildpark-oberreith.de

► HANS-PETER PORSCHE TRAUMWERK
Das Hans-Peter Porsche Traumwerk in Anger ist ein perfektes Ziel, um einen unvergesslichen Tag zu erleben. Im Traumwerk ist die 
weltgrößte und wertvollste Blechspielzeugsammlung aus den Jahren 1860 bis 1930, eine faszinierende Modellbahnwelt mit einer be-
eindruckenden Licht-Performance sowie einige automobile Klassiker aus dem Hause Porsche, zu sehen. Auch für die wechselnden 
Sonderausstellungen lohnt sich ein Besuch des Museums.
Auf den Museumsbesucher wartet außerdem ein Restaurant mit Panoramaterrasse, eine Parkbahn und Shop. Für die kleinen Besucher 
gibt es einen Abenteuerspielplatz.

Hans Peter Porsche TRAUMWERK  | Zum Traumwerk 1 |  83454 Anger  | Tel. +49 8656 989500 |  www.traumwerk.de

► Nationalparkzentrum Haus der Berge
Das Haus der Berge bietet Ihnen vielfältige Möglichkeiten zur Vor- oder Nachbereitung eines Besuchs in Deutschlands einzigem 
Alpen-Nationalpark: Die preisgekrönte Ausstellung »Vertikale Wildnis«, interaktive Informationen rund um das Schutzgebiet, ein Kino 
im Foyer mit Naturfilmen, wechselnde Ausstellungen auf zwei Ebenen sowie eine themenbezogene Bibliothek warten darauf, von Ihnen 
entdeckt zu werden! Rund um das Haus können Sie auf dem Panoramaweg die vier Haupt-Lebensräume des Nationalparks erleben: 
Wasser, Wald, Alm und Fels. Und wenn es das Wetter zulässt, sind die Ausblicke auf Watzmann, Hochkalter und den Jenner einfach 
phantastisch. 

Nationalparkzentrum „Haus der Berge“  | Hanielstraße 7 |  83471 Berchtesgaden  | Tel. +49 8652 979060-0
www.haus-der-berge.bayern.de

mUSEEN
Wenn es draußen stürmt, dann wird es Zeit für 

neue Entdeckungen, Spaß und zwar indoor. 
Ab in die heimischen Museen! Ein paar Anregun-

gen haben wir für Euch anbei! Bitte beachtet 
stets die tagesaktuellen Maßnahmen und 

Regelungen in der Region!

Foto Haus der Berge © Berchtesgadener Land
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Sternenstaub kristalle
Sonderausstellung im Naturkunde- und Mammut-Museum Siegsdorf

Im Alltag ist uns meist nicht bewusst, dass die „feste Mate-
rie“, die uns umgibt, aus der unsere Körper bestehen, ihren 
Ursprung im Weltall hat. Eine Bilderserie des Weltraumteles-
kops Hubble stellt den Zugang zu diesem Sachverhalt her.

Unsere Welt besteht aus über 100 chemischen Elementen. Nur 
wenige davon treten in der Natur als reines Element (z. B. Koh-
lenstoff) auf. Gold und Silber sind wertvoll – das weiß jedes Kind. 
Aber wozu braucht und nutzt „Mensch“ sonst Elemente? Staunen 
sie mit uns darüber, wie Elemente durch Menschenhand genutzt 
wurden und werden. Aluminium als Brotzeitverpackung, Queck-
silber in Thermometern, Graphit als Bleistiftmine und Silizium 
zur Herstellung von Mikrochips. 

Viel Glitzer wartet im Themenbereich Kalzit und Quarz. Bergkris-
tall, Amethyst, Rosenquarz. Wunderschöne Kristallstufen die auf 
den ersten Blick viel Ähnlichkeit mit den Kristallen der Familie 
Kalzit haben. Aber Kalzit, „der kleine Stein“, kommt zwar in vie-
len Farben vor, ist aber viel weicher als Quarz, der auch bei der 
Glas- und Porzellanherstellung verwendet wird.
Weiter geht es mit den verschiedensten Mineralien. Granat in al-
len Größen, leuchtend grüner Smaragd, der rosige Rhodochrosit, 
Azurit und Malachit, strahlendes Blau und Grün. Die Vielfalt der 
Formen und Farben ist ein Augenschmaus. Und dazwischen im-

mer wieder Überraschendes, wie die winzigen 
Nierensteine, die Formen der Gipskristalle oder 
das lebenswichtige Salz.

Mit Pyrit und Markasit – den Kristallen des Feu-
ers – hatten die Museumsmacher Gelegenheit 
sich ausführlich mit der Entstehung des Feuers 
zu beschäftigen. Eine Vitrine ist ganz dieser 
zündenden Materie gewidmet.

Die Ausstellung wurde durch die Schenkung der 
„Sammlung Vigo Koppitz“ an die Gemeinde Siegsdorf ermög-
licht. Aus einer Vielzahl von Mineralien wurden passende Stücke 
ausgewählt und mit Exponaten aus dem Bestand des Museums 
und des Fördervereins ergänzt.

Ausstellungsdauer 
bis 13.03.2022

Öffnungszeiten Natur-
kunde- und Mammut-
museum:

01.12.2021 bis 26.12.2021 
geschlossen

27.12.2021 – 31.03.2022 
täglich von 10.00 – 15.30 
Uhr geöffnet

Hinweis: Bitte beachten 
Sie die tagesaktuellen 
Corona-Maßnahmen im 
Landkreis Traunstein.
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Wer das Naturschauspiel inmitten der 
einzigartigen Bergkulisse erleben möchte, 
hat hierzu den Winter über jeden Tag 
Gelegenheit und kann den Ausflug mit einer 
Winterwanderung verbinden. Los geht´s 
an der Nationalpark-Informationsstelle 

Klausbachhaus in Ramsau. Die Tour ins 
Tal, das zwischen den Bergmassiven der 
Reiteralpe und des Hochkalter liegt, führt 
direkt in die Heimat des Wilds und weiterer 
sehenswerter Tiere: 
Mit ein bisschen Glück sieht man dort 
sogar einen der seltenen Steinadler, die 
im Winter ihren Beutetieren ins Tal 
folgen und deshalb ab und zu am Himmel 
kreisen. Freien Blick auf das Rotwild bei 
der Fütterung haben Besucher vom elf 
Meter hohen Beobachtungsturm mit zwei 
Plattformen.

Über den Nationalpark hinaus erschließen 
sich zahlreiche Wanderungen durch das 
Reich von König Watzmann – insgesamt 
führt ein 200 Kilometer langes Wegenetz 

durch die verschneite 
Bergwelt. Das 2713 Meter 
hohe Massiv, das das Herz 
der Region bildet, begleitet 
die Wanderer zumindest 
als zackige Formation am 
Horizont. Etwa wenn man 
sich in den sanften Hügeln 
des Rupertiwinkels auf 
Winterwanderschaft begibt. 
Eine besonders reizvolle 
Tour führt hier rund um den 
Abtsdorfer See. Die fast 
fünf Kilometer lange Route 
bietet traumhafte Ausblicke 
auf den See wie die 
nahegelegene Alpenkette. 
Weil die Runde mit Start und 
Ziel am Parkplatz Seethal 
kaum Steigungen aufweist, 
eignet sie sich für die ganze 
Familie. 

Ein absolutes Highlight für 
diejenigen, die zehn Kilo-
meter am Stück wandern 
möchten, schlängelt sich von 
Ramsau aus zum Hintersee. 
Entlang der Ramsauer Ache 
geht es hier auch durch die 
Marxenklamm, die sich im 
Winter in eine märchenhafte 
Welt aus bizarren Fels- und 
Eisgebilden verwandelt. 
Das „Zauberwald“ genannte 
Geotop zählt zu den schöns-
ten in Bayern. Nach dem 
eisigen Abenteuer stehen 
zahlreiche urige Gasthäuser 
zur Einkehr bereit.

Wer seine Winterwanderung mit einer 
ganz besonderen Köstlichkeit krönen 
möchte, sollte den Carl-Linde-Weg 
ansteuern, der am Dokumentationszentrum 
Obersalzberg beginnt, und einen Abstecher 
zum „Windbeutel-Baron“ ermöglicht, wo 
es die Süßspeise in diversen Kreationen zu 
genießen gibt. Anschließend trainiert man 
die Kalorien wieder auf dem gut begehbaren 
Höhenweg ab, den Carl von Linde um 
1895 auf eigene Kosten anlegen ließ. Die 
Tour über den rund 5,4 Kilometer langen 
Weg bietet ein äußerst beeindruckendes 
Gipfelpanorama und ein einzigartiges 
Naturdenkmal: Eine imposante Linde mit 
neun Metern Stammumfang. 

Watzmann, Wild und Windbeutel
Touren-Tipps im Süden des Berchtesgadener Landes

Ein 200 Kilometer langes Wegenetz führt Winterwanderer zu besonderen Orten

„Ich bin mal gespannt, ob die ältesten Hirsche den Sommer gut überstanden haben“, sagt 
Christian Willeitner, Berufsjäger im Nationalpark Berchtesgaden und zuständig für das 

Klausbachtal. In dem idyllischen Gebirgstal, das Ziel einer traumhaft schönen Winterwanderung ist, 
werden täglich die Wildtiere gefüttert. Besucher können sich den 

imposanten Nationalpark-Bewohnern bis auf rund 30 Meter nähern.

Berchtesgadener Land Tourismus GmbH, Maximilianstraße 9, 83471 Berchtesgaden, 
Tel +49 (0) 8652/ 656 50 50, info@bglt.de, www.berchtesgaden.de

ENTDECKEN UND ERLEBEN
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Freizeittipps und Aktivitäten für den Winter sind unter www.chiemsee-alpenland.de/winterzeit
Chiemsee-Alpenland-Infocenter unter Telefon +49 (0)8051 96555-0 bzw. unter info@chiemsee-alpenland.de

Besonders in der kalten Jahreszeit 
hat die Region vieles zu bieten. 
Unberührte Natur, idyllische 

Dörfer, Berge und Seen verwandeln sich 
in eine erlebnisreiche Märchenwelt…  
Weitläufige Pisten, Rodelbahnen und 
eine traumhafte Naturkulisse erwarten 
Wintersportler im Chiemsee-Alpenland. 
Gepflegte Winterwanderwege und ge-
spurte Loipen durchziehen die Seen- und 
Berglandschaft in der kalten Jahreszeit.

Auch im Winter ist das „Bayerische Meer“ 
einen Besuch wert. Besonders in dieser 
Jahreszeit nimmt der Chiemsee einen 
mit in seine scheinbar zeitlose Welt und 
schenkt Auszeit vom Alltag. Ob bei einem 
zauberhaften Spaziergang am Ufer entlang 
oder bei einer Schifffahrt zu den Inseln. 
Der Raureif an den Ufern verleiht dem See 
einen romantischen Charakter. Das ein-
drucksvolle Schloss Herrenchiemsee wirkt 
in seiner winterlichen Einsamkeit himm-
lisch ruhig und kann neu erfahren werden. 

Das Kleinod Frauenchiemsee gleicht ei-
ner Märchenwelt und besticht mit seinem 
Charme. Um sich schließlich wieder aufzu-
wärmen, laden traditionsreiche Gaststätten 
auf den Inseln oder um den See ein, den 
Tag stimmungsvoll ausklingen zu lassen.

In der gesamten Region finden Wanderer 
eine Vielzahl von geräumten Wegen mit-
ten durch die intakte Natur. Sie führen um 
den Chiemsee, entlang malerischer Bäche 
und durch die winterliche Landschaft der 
Alpenwelt. Der „Wanderweg der Sinne“ in 
Maxhofen bei Brückmühl lädt zum Wan-
dern in Einklang mit der Natur ein. Er führt 
entlang eines Kreuzweges durch den Wald 
nach Kleinhöhenrain. Am Ende wartet eine 
beeindruckende Aussicht auf rund 80 Berg-
gipfel und die Möglichkeit zur Einkehr im 
Gasthof „Schöne Aussicht“. 

Der „Boarische Entschleunigungsweg“ in 
Aschau i.Chiemgau führt abseits vom All-
tagslärm zu neun Entschleunigungsstatio-

nen mit eigens angefertigten 
Bankerln. Dieser „Bankerl-
weg“ lädt ein, im Einklang 
mit sich selbst und der Na-
tur, einfach „dahoam“ zu 
sein und das bei herrlicher 
Aussicht auf das Priental 
und die Kampenwandgipfel. 

Wer die Region erkunden 
möchte, findet unter www.
chiemsee-alpenland.de/tou-
ren bestimmt seine Lieb-
lingstour.

Schnell und bequem auf 
die schönsten Gipfel der 
Region geht es auch in der 
kalten Jahreszeit mit den 
Bergbahnen an der Kam-
penwand, am Wendelstein 
und am Hocheck. Oben an-
gekommen warten nicht nur 
grandiose Panoramablicke 
und klare Bergluft, sondern 
auch eine Vielzahl an Ak-
tivitäten: Skifahren, Snow-
boarden und Schneeschuh-
wanderungen. Besonders 
beliebt ist das Rodeln z.B. 
von Frasdorf aus. Dort gibt 
es eine gut erreichbare Stre-
cke ab der Frasdorfer Hütte, 
die nach Belieben auch bis 

zur Riesenhütte verlängert werden kann. 
Die Naturrodelbahn Oberaudorf-Hocheck 
ist die einzige TÜV-geprüfte Winter-Ro-
delbahn Deutschlands und wurde speziell 
für das Rodeln geplant und gebaut.

  Mit 31 Kilometern weitläufigen Abfahrten 
ist das Skiparadies zwischen Bayrischzell 
und Oberaudorf eines der größten zusam-
menhängenden Skigebiete Deutschlands. 
Neben der erweiterten Beschneiung der 
Pisten, der Actionwelt und neuer beheizba-
rer Skidepots trumpft das Skiparadies Su-
delfeld in dieser Saison mit einer modernen 
Hochgeschwindigkeits-Achtersesselbahn: 
Mit stolzen sechs Metern pro Sekunde ist 
der Gipfel schnell erreicht. Von Grafenher-
berg geht es direkt auf den 1.436 Meter ho-
hen Gipfel am Sudelfeldkopf. Mehr Infos 
unter: www.sudelfeld.de

Winterglück
Weiße Gipfel und sanfte Naturerlebnisse 

Die Winterregion Chiemsee-Alpenland rüstet sich für die kalte Jahreszeit, ob mit oder ohne Schnee
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Die Jennerbahn 
Wintergenuss hoch über dem Königssee 

Adventsmarkt 
vom 12.12.2021 – 19.12.2021.

Auf der Jenner-Bergstation bietet sich in diesem Jahr vom 12. bis 
zum 19. Dezember (täglich von 10 bis 15.30 Uhr) die wunder-
bare Gelegenheit, handgefertigte Weihnachtsgeschenke aus den 
Hohenfrieder Werkstätten zu erwerben. Alle Produkte – von der 
Christbaumkerze bis zum Holz-Spielzeugauto – sind in liebevol-
ler Handarbeit von den Betreuten der Hohenfrieder Werkstätten 
gefertigt. Auch der Erlös kommt der sozialen Einrichtung zugu-
te. Für Menschen mit einem Schwerbehindertenausweis und für 
deren Begleitperson ist die Berg- und Talfahrt im Zeitraum vom 
12.12. bis 19.12.2021 kostenlos.

Skifahren in allen Varianten
Das traditionsreiche Skigebiet am Fuße des Königssees bietet mo-
dernste Seilbahnanlagen und perfekt gepflegte Pisten mitten in den 
Berchtesgadener Alpen. Im Bereich der Bergstation und der Mitter-
kaseralm lassen steile Abfahrten und traumhafte Tiefschneehänge 

jedes Skifahrerherz höher schlagen. Die „Königsabfahrt“ von der 
Bergstation hinunter zur Talstation überwindet 1.200 Höhenmeter 
auf 6,5 Pisten-Kilometern, ein echter Geheimtipp für alle Cracks 
und Tiefschnee-Liebhaber. Der Übungshang im Bereich der Mit-
telstation ist dagegen auch für Ski-Neulinge geeignet.

Genuss am Gipfel 
Schon die Fahrt mit den verglasten Kabinen der Jennerbahn ist 
ein genussvolles Erlebnis. An der Bergstation auf 1.800 Metern 
lädt das Restaurant JENNERALM mit großer Sonnenterrasse zu 
Frühstückspezialitäten und regionalen, saisonalen Gerichten ein. 
Selbstverständlich mit Panoramablick auf die umliegenden Berg-
gipfel des Nationalparks Berchtesgaden!  Wer zwischendrin eine 
Pause braucht, kehrt im Restaurant HALBZEIT an der Mittelstati-
on ein, ganz nach dem Motto „Halbe Höhe – voller Genuss“. 

Das Kinderland: 
SchneespaSS für die ganze Familie 

Damit sich auch Familien mit Kindern wohlfühlen wurde im Be-
reich der Talstation das Kinderland neu angelegt. Der Zauber-

Die Jennerbahn in Schönau am Königssee bringt Sonnenhungrige auf den Berg, Skifahrer 
auf die Piste und Fussgänger oder Schneeschuhgeher ins Wandergebiet. 
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Berchtesgadener Bergbahn AG
Anfahrt: Jennerbahnstr. 18,
83471 Schönau a. Königssee

Kontakt: info@jennerbahn.de 
+ 49 8652/ 958 10
www.jennerbahn.de

teppich ermöglicht die ersten Schwünge, 
danach geht’s weiter zum Übungslift. 
Wer es schafft, an den Monstern vorbei 
zu kommen und den Torlauf zu meistern, 
hat sich im Anschluss eine Runde Schlit-
tengaudi auf dem Rodelhang oder den 
Schneehügeln verdient.  

Neue Skitourenroute 
im beschneiten Gelände
Neben Skifahren und Snowboarden ist 
der Jenner auch Ziel für traumhafte Ski-
touren. Verschiedene Aufstiegsvarianten 
führen hinauf bis zur Bergstation, eine 
davon im beschneiten Gelände. 

In der Bergstation steht allen Sportlern 
ein beheizter Umkleideraum zur Verfü-
gung. Neu ist das Touren- und Bergstei-
gerticket, mit dem man sich einen Teil des Aufstiegs spart oder einfach 
wieder gemütlich ins Tal fahren kann. 

Das Parken an der Jennerbahn ist während der Wintersaison kostenlos, an 
der Talstation steht ein Skidepot zur Verfügung, in dem die Wintersport-
ausrüstung sicher und praktisch verstaut werden kann. Die Skischule bietet 
einen Skiverleih und entsprechenden Service an, im Sportgeschäft kann 
man neben Alpinski auch Tourenausrüstungen, Schlitten oder Schneeschu-
he ausleihen.
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Fürbergloipe
Idyllisch entlang eines Waldstücks verläuft die 7,5 Kilometer 
lange Rundtour östlich von Bergen. Dank der Kombination 

aus zwei Loipen eignet sich die leichte bis mittelschwere Tour 
bestens für Anfänger und Profis.

Beginnend bei der Talstation der Hochfelln-Seilbahn laufen 
Sie auf der Fürbergloipe 1 im klassischen oder Skating-Stil in 
Richtung Osten. Drei Kilometer folgen Sie dieser Loipe entlang 
eines Waldstücks und wechseln anschließend auf die Fürber-
gloipe 2. Keine Sorge, beim Wechsel von Loipe 1 zu Loipe 2 
finden Sie eine gespurte Verbindung, welche jedoch mehrere 
Straßen kreuzt.

Über verschneite Wiesen und Felder führt Sie die Langlaufloipe 
mit einer Gesamtstrecke von 7,5 Kilometern langsam zurück 
in Richtung der Talstation. Dank weniger Steigungen können 
Ihren Blick ruhig einmal in die umliegende Bergwelt schweifen 

lassen. Vor Ihnen erstrecken sich die Chiemgauer Alpen und 
der Hochfelln, welcher auch Aussichtsterrasse des Chiemgaus 
genannt wird. Je nach Geschwindigkeit und Übung sind Sie 
nach rund einer Stunde wieder am Parkplatz der Talstation.

Zwei Mal pro Woche, dienstags und donnerstags, wird die drei 
Kilometer lange Fürbergloipe 1 beleuchtet. Von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr können Sie so den Abend sportlich ausklingen lassen.

Distanz: 5 Kilometer, Dauer: 1:00 Stunden
Startpunkt: Talstation Hochfelln-Seilbahn
Schwierigkeit: mittel

TIPP:
Spaß für Groß und Klein verspricht die zwei Kilometer langen 
Winterrodelbahn in Bergen. Zu Fuß geht es hinauf nach Maria 
Eck, von wo aus Sie mit dem Schlitten bergab rodeln. Dank der 
sanften Steigungen ist hier Schneevergnügen für die gesamte 
Familie garantiert.

Weitere Informationen und Karten:
www.chiemsee-chiemgau.info/reisefuehrer-chiemgau/
a-fuerbergloipe

Langlauf

Foto © Chiemgau Tourismus e.V.
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Langlaufloipen 
Schönau am Königssee

Weitläufiges Loipennetz, das im leichten und mittleren 
Schwierigkeitsgrad durch das Hochplateau der 

Oberschönau führt. 

Auf ca. 13 km werden sowohl Loipen für den klassi-
schen Stil als auch für den Skating-Stil bereitgestellt. 
Ausgangspunkt der Loipen in Schönau ist der Parkplatz 
Bodnerlehen in Oberschönau.

Details zu den Loipen

>>> Loipe Watzmann:  Länge: 2,1 km, 
Schwierigkeitsgrad: mittel, klassisch und skating
>>> Loipe Hochkalter: Länge: 2,5 km, 
Schwierigkeitsgrad: leicht, klassisch und skating

>>> Loipe Jenner: Länge: 1,3 km, 
Schwierigkeitsgrad: leicht, klassisch und skating
>>> Loipe Untersberg: Länge: 2,3 km, 
Schwierigkeitsgrad: mittel, klassisch

Weitere Informationen:
www.berchtesgaden.de/berge-gipfel

Foto © Berchtesgadener Land Tourismus GmbH, Berchtesgadener Land

wintersport in den alpen

Touren-Tipps
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Langlauf

Schneeschuhwanderung 
zur Stubenalm 

Natur pur Bergsteigerdorf Ramsau: Eine 
Schneeschuhwanderung zur Stubenalm (im Winter nicht 

bewirtschaftet) auf dem Weg zum Watzmannhaus! 

Vom Parkplatz Wimbachbrücke halten wir uns an die Beschil-
derung zum Watzmannhaus. Zunächst gehen wir auf einem 
meist durch Skifahrer ausgetretenen Weg und erreichen nach 
ca. 250 Metern eine geräumte Forststraße. Kurz darauf verlas-
sen wir diese Straße nach rechts und folgen weiter den Skispu-
ren auf einem schmalen steilen Weg. Er führt zunächst über 
eine längere Strecke in mehreren Windungen durch dichten 
Fichtenwald.

Wenn der Weg flacher wird, ist unser Tagesziel, die Almhütten 
auf der Stubenalm, nicht mehr weit. Dort bietet sich ein wun-

derbarer Ausblick auf das Ramsauer Tal und das Bergmassiv 
des Hohen Göll im Osten. Der Abstieg führt uns in südöstl. 
Richtung auf einem meist durch Skitourenläufer ausgefahrenen 
Waldweg zur Schapbachkreuzung und über die im Aufstieg 
kurz benutzte Forststraße zurück zu unserem Ausgangspunkt.

Distanz: 7,6 Kilometer, Dauer: 3:32 Stunden

Weitere Informationen:
www.berchtesgaden.de/berge-gipfel
Foto © Berchtesgadener Land Tourismus GmbH, Sepp Wurm 

Schneeschuhwanderung

Foto © Chiemgau Tourismus e.V.
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Foto © Chiemgau Tourismus e.V.

Romantik-Loipe
Die acht Kilometer lange Romantik-Loipe führt über 

schneebedeckte Wiesen und durch verschneite Wälder in den 
Ortsteil Blindau. Die mittelschwere Loipe eignet sich mit ihren 

größeren Steigungen besonders 
für geübte Langläufer.

Vom Langlaufstadion in Reit im Winkl aus verläuft die Roman-
tik-Loipe (Nr. 5) im klassischen und Skating-Stil zunächst über 
schneebedeckte Wiesen und Felder. Entlang des Hausbachs lau-
fen Sie leicht bergab weiter über die Lofer und durch verschnei-
te Wälder bis Sie den Krautloidersteg erreichen. 

Hier zweigt die Loipe nach rechts ab. Von nun an folgen ei-
nige Steigungen, während Sie in Richtung der Benz-Eck-Lifte 
laufen. Am familiären Skigebiet vorbei führt die mittelschwere 
Loipe stetig bergauf bis Sie den höchsten Punkt der Strecke bei 

734 Metern erreicht haben. Hier im Ortsteil Blindau laufen Sie 
am Fuße der Chiemgauer Berge entlang und genießen dabei ein 
herrliches Panorama. Auf dem Weg zurück zum Krautloider-
steg geht es nun erst einmal stetig bergab. Am Steg folgen Sie 
der Abzweigung wieder nach rechts. Ein letztes Mal erwartet 
Sie ein Anstieg auf dem Weg zurück zum Langlaufstadion.

Distanz: 8,1 Kilometer, Dauer: 2:00 Stunden
Startpunkt: Langlaufstadion Reit im Winkl
Schwierigkeit: mittel

TIPP:
Legen Sie doch unterwegs eine kleine Pause ein. Entlang der 
Romantik-Loipe bieten sich mehrere Einkehrmöglichkeiten für 
hungrige Langläufer. Gut gestärkt und aufgewärmt, lässt sich 
die anspruchsvolle Loipe gleich leichter bewältigen.

Weitere Informationen und Karten:
www.chiemsee-chiemgau.info/reisefuehrer-chiemgau/
a-romantik-loipe

Langlauf
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Falkenstein-
runde 

Entdecken Sie bei dieser Wanderung drei idyllisch 
gelegene Seen und die Winterlandschaft rund 

um Inzell. Die leichte Winterwanderung eignet 
sich dank ihrer geringen Steigungen bestens für 

Familien und weniger erfahrene Winterwanderer.

Sie starten am Eisstadion Max Aicher Arena mit 
seiner markanten Architektur, um den Falkenstein 
zu umrunden. Zunächst führt Sie der Winterwander-
weg leicht bergauf in Richtung Zwingsee. Vorbei 
am See folgen Sie der verschneiten Forststraße, die 
Sie in den Wald führt. Rund zwei Kilometer wan-
dern Sie durch die urige und unberührte Natur bis 
Sie den zweiten See der Runde, den Falkensee, er-
reichen.

Eingebettet in die Chiemgauer Alpen und von 
Schnee bedeckt ist der Falkensee der perfekte Ort 
um eine kleine Pause einzulegen und die Ruhe und 
Stille in vollen Zügen zu genießen. Für Interessierte 

gibt es eine Infotafel mit Auskünfte über die Entste-
hung und die Bedeutung des Falkensees.

Nach einer ausgiebigen Pause folgen Sie dem Fal-
kenseebach und wandern durch die verschneite 
Winterlandschaft bis zu den Kneippanlagen. Von 
hier aus haben Sie die Möglichkeit direkt zurück 
zum Ausgangsunkt zu wandern oder aber Sie bie-
gen links ab in Richtung Krottensee. Dank seiner 
Vegetation und der einmaligen Ruhe lohnt sich ein 
Abstecher zum Krottensee.

Von den Kneippanlagen aus folgen Sie weiter dem 
Winterwanderweg durch die Ortsteile Hausmann 
und Bichl und haben dabei die Gemeinde Inzell im-
mer im Blick. Kurz bevor Sie zum Ortsteil Bichl 
kommen, sehen Sie auf der linken Seite einen Feld-
weg abzweigen, dieser führt Sie auf direkten Weg 
zurück zur Eishalle.

Distanz: 7 Kilometer
Dauer: 2:00 Stunden
Startpunkt: Max Aicher Arena, Inzell
Schwierigkeit: leicht

Weitere Informationen:
www.chiemsee-chiemgau.info/reisefuehrer-
chiemgau/a-winterwanderung-falkensteinrunde

Fo
to

: B
er

ch
te

sg
ad

en
er

La
nd

 T
ou

ris
m

us

Winterwanderung

Winterwanderung 
zur Marxenhöhe

Die kurze Wanderung zur Marxenhöhe verwöhnt nicht nur 
durch die umfassende Aussicht auf die Berchtesgadener 

Bergwelt, sondern auch durch die Hutschn. Diese 
handgefertige Holzschaukel hängt an einem großen Baum an 

diesem spekatkulären Ort und ermöglicht ein einzigartiges 
Schaukelerlebnis!

Die Wanderung zur Marxenhöhe beginnt auf dem Parkplatz un-
terhalb der Wallfahrtskirche Maria Gern und folgt zuerst dem 
Weg in Richtung Kneifelspitze. Zwischen Kirche und Wirts-
haus führt der Weg zuerst recht steil aufwärts. Es folgt beizei-
ten die erste Kehre. Um zur Marxenhöhe zu gelangen, zweigen 
Sie nach rechts ab. Schnell erreichen Sie auf dem Weg mit nur 
geringer Steigung die Wiesenflächen der Marxenhöhe. Nach 

rechts führt 
ein nun kleiner 
Stichweg direkt 
zum Aussichts-
punkt auf rund 
825 Höhenme-
tern ab. Hier 
laden mehrere 
Rastbänke zum 
Verweilen ein. 
Von einem gro-
ßen Baum hängt an langen Seilen die Hutschn, eine hochwerti-
ge, handgefertigte Holzschaukel. Hier können Sie mit Blick zu 
Jenner, Funtenseetauern, Schönfeldspitze, Watzmann, Hoch-
kalter und Reiter Alm schaukeln. Ein sanftes Bergerlebnis!

Distanz: 2 Kilometer
Dauer: 45 Minuten
Schwierigkeit: leicht

Weitere Informationen:
www.berchtesgaden.de/berge-gipfel
Foto © Berchtesgadener Land Tourismus GmbH

Winterwanderung
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Panoramaloipe 
Hemmersuppenalm
Ein absoluter Geheimtipp für Langläufer – hoch droben 

über dem Chiemgau lockt die schneesichere Loipe auf der 
Hemmersuppenalm mit traumhaften Ausblicken.

Auf 1.180 Metern liegt auf einer Hochfläche, eingebettet in die 
Chiemgauer Alpen, die Panoramaloipe. Mit einem Shuttle-Bus 
gelangst du zunächst von Reit im Winkl (Parkplatz Blindau) 
aus zur Hindenburghütte. Diese ist der Ausgangspunkt der rund 
fünf Kilometer langen Rundloipen auf der Hemmersuppenalm.

Ob im klassischen oder im Skating-Stil - folge der Beschilde-
rung 8a und genieße dabei traumhafte Ausblicke. Um dich he-

rum erstreckt sich ein wahres Wintermärchen: die verschneite 
Gebirgslandschaft der Alpen auf der einen und der Chiemgau 
mit dem Chiemsee auf der anderen Seite und vor dir die ver-
schneiten Almen der Hemmersuppenalm. Halte einen Moment 
inne und genieße die Ruhe. Nach rund einer Stunde führt dich 
die Loipe zurück zu deinem Ausgangspunkt, der Hindenburg-
hütte. Bei einer typisch bayerischen Brotzeit kannst du dich in 
der gemütlichen Gaststube stärken.

Die Hemmersuppenalm eignet sich sowohl für Anfänger als 
auch Profis. Geübte Langläufer folgen auf 12 Kilometern den 
Loipen Nr. 8 oder 12 – je nach Laufstil. Anfänger können auf 
der zwei Kilometer lange Übungsloipe die ersten Langlaufver-
suche wagen.

Distanz: 4,9 Kilometer, Dauer: 1:00 Stunden
Startpunkt: Hindenburghütte, Reit im Winkl
Schwierigkeit: mittel

Weitere Informationen und Karten:
www.chiemsee-chiemgau.info/panoramaloipe-kurz-
hemmersuppenalm

Langlauf

Foto © Chiemgau Tourismus e.V.



23

Außerlandloipe
Auf rund sieben Kilometern führt die Außerland-
loipe idyllisch über die verschneiten Wiesen und 
Felder Inzells. Auf der anspruchsvollen Loipe wer-
den Langläufer dabei immer wieder mit traumhaf-
ten Aussichten belohnt.

Vom Inzeller Badepark aus beginnst du deine Lang-
laufrunde durch das Tal. Die sieben Kilometer lange 
Außerlandloipe eignet sich dank der abwechslungs-
reichen Steigungen besonders für sportliche Lang-
läufer. Ob im klassischen oder im Skating-Stil, auf 
dieser Loipe kommst du richtig ins Schwitzen.

Über verschneite Wiesen und Felder läufst du be-
gleitet von der Sonne mit Schwung die Anstiege 
hinauf. Vorbei am Ortsteil Reith läufst du weiter in 
Richtung Ed. Beide Standorte belohnen dich für die 
Anstrengungen des Aufstiegs mit traumhaften Aus-
blicken. Lasse deinen Blick über das Inzeller Tal 
und die umliegenden Chiemgauer Alpen schweifen 
und genieße einen Moment die Ruhe. Am Ortsteil 
Hutterer vorbei läufst du in Richtung Südosten. 

Entlang des Waldes am Fuße des Teisenbergs führt 
die Loipe dich langsam zurück zum Ausgangspunkt. 
Die Alpenkette hast du dabei immer im Blick.

Distanz: 6,6 Kilometer
Dauer: 1:00 Stunden
Startpunkt: Badepark, Inzell
Schwierigkeit: schwer

Weitere Informationen:
https://www.chiemsee-chiemgau.info/inzell-
ausserlandloipe

Foto © Chiemgau Tourismus e.V.
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Langlauf

Madshus-Loipe

Am Fuße des Unternbergs liegt die rund vier Kilometer lange 
Madshus-Loipe. Dank ihres angenehmen Streckenverlaufs 

eignet sich die Rundloipe sowohl für Anfänger als auch Profis.

Zwischen Wasen und Gstatt beginnend, verläuft die Madshus-
Loipe idyllisch am Fuße des Unternbergs entlang. Gegen den 
Uhrzeigersinn läufst du im klassischen oder im Skating-Stil in 
Richtung Süden. Über die verschneiten Wiesen westlich von 
Ruhpolding führt dich die Loipe bis zum Ortsteil Hinterpoint. 
Die Chiemgauer Alpen hast du dabei stets im Blick. Auf dem 
Weg zurück zum Ausgangspunkt läufst du immer wieder an 
kleinen Siedlungen und traditionellen Höfen vorbei. Unterwegs 
erwarten dich einige leichte Anstiege. Dank des angenehmen 
Streckenverlaufs ist die Loipe sowohl für Anfänger als auf für 
Fortgeschrittene geeignet.

Distanz: 4,5 Kilometer
Dauer: 35 Minuten
Schwierigkeit: leicht

Weitere Informationen:
https://www.chiemsee-chiemgau.info/madshus-loipe

Foto © Andreas Plenk

Langlauf
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Espen Nowackis 
BEST OF MUSICALS

Neue Produktion nach dem Erfolg von MUSICAL MOMENTS
Herausragende Dar-
steller mit kraftvol-
len Stimmen verzau-
bern die Zuschauer 
mit den erfolgreichs-
ten Hits der be-
liebtesten Musical-
produktionen. Mit 
schillernden Kostü-
men, schauspieleri-
schem Talent, einem 
Tanzensemble der 

Spitzelklasse und einem ausgefeilten Licht- und Soundkon-
zept entführt das Team von BEST OF MUSICALS in die bunte 
Traumwelt von 50 Jahren Musicalgeschichte.

Das Publikum erlebt einen Streifzug durch gefühlvolle Balladen 
bei EVITA oder ELISABETH, mitreißende Hits aus den Musi-
cals GREASE und MAMMA MIA sowie bei WE WILL ROCK 
YOU. Die Top-Solisten lassen keine Wünsche offen und vereinen 
auch moderne Stücke wie DIE EISKÖNIGIN, SISTER ACT und 
KÖNIG DER LÖWEN zu einem fesselnden Gesamtkunstwerk. 
Höhepunkte wie die unvergleichbaren Songs von TANZ DER 
VAMPIRE oder der Klassiker das PHANTOM DER OPER las-
sen die Besucher innehalten und sorgen für Gänsehautmomente. 
Erstaunt fragen Zuschauer nach drei Stunden Glanzleistungen: 
„Wie, schon vorbei?“
Ein unvergesslicher Abend mit einem Mix aus gefühlvollen Bal-
laden und rockigen Hits in deutscher Sprache, eingebettet in ein 
grandioses Bühnenbild lädt alle Altersgruppen zum Erleben und 
Genießen ein. Also, nicht verpassen!

Rosenheim: 10.03.2022, Bad Reichenhall: 11.03.2022
Weitere Infos unter www.wacky-showkultur.de

© Tom Hirschmann

Espen Nowackis 
AB IN DEN SÜDEN

DAS MUSICAL mit den größten deutschen Hits

Ein fantastisches Unterhaltungserlebnis erwartet das Publikum 
mit viel Glamour, Glanz, Humor und einigen Verwechslungen. 
Drei Paare, die unterschiedlicher nicht sein könnten, treffen im 
Ferienhotel an der italienischen Riviera aufeinander und sorgen 
mit ihren Flirts, Launen und liebenswert menschliche Dramen 
für einige Verwir-
rungen und Kuriosi-
täten. Die turbulente 
Geschichte wird von 
rund 50 der größten 
deutschen Hits aus 
den vergangenen 60 
Jahren umrahmt.

Die sechs professi-
onell ausgebildeten 
Musical-Darsteller 
„leben“ ihre Rollen 
mit großem Enthusiasmus: Da ist das junge, verliebte Ruhrge-
bietspärchen Marina und Torben, das schon zu Beginn der tur-
bulenten Reise auf die stimmgewaltige, sehr resolute Resi stößt. 
Und Resis Ehemann, der resignierte Mathelehrer Michael, erlebt 
unverhofft den Rausch des zweiten Frühlings. Als drittes Paar im 
Bunde stellt das Münchner Schickeria-Paar Anita und Jonny am 
Ende fest, dass es trotz gemeinsamer Vorliebe für guten Champa-
gner unterschiedlicher ist als gedacht. 

Das Ensemble von AB IN DEN SÜDEN ist schon jetzt voller Vor-
freude auf die kommende Saison mit seinem Publikum. Die aus-
nahmslos positiven, begeisterten Pressestimmen der letzten Jahre 
bestätigen das Urteilsvermögen der Zuschauer, so dass AB IN 
DEN SÜDEN wohl auch dieses Jahr wieder auf Erfolgskurs geht 
und den Zuschauern zwei Stunden schönsten Urlaub vom Alltag 
garantiert!

Altötting: 05.01.2022, Rosenheim:  28.03.2022
Weitere Infos unter www.wacky-showkultur.de

© Susanne Stupperich

Espen Nowackis 
CAPTAIN SILBERZAHN

Und der geheimnisvolle Schatz
Das spannende Musical für die ganze Familie

Das Familienmusical Captain Silberzahn nimmt dieses Jahr als 
Neuinszenierung Kurs auf die großen.
Einzigartig, mitreißend und bis zur letzten Sekunde spannend! 
Professionelle Musicaldarsteller, fantastische Musik, selbstver-
ständlich live gesungen, geniale Wortspiele, lustiger Klamauk 
und eine sinnvolle Geschichte, die uns an die wahren Werte im 
Leben erinnert, machen dieses Stück zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für alle Altersgruppen.

Ein unvergesslicher Abend mit einem Mix aus gefühlvollen Bal-
laden und rockigen Hits in deutscher Sprache, eingebettet in ein 
grandioses Bühnenbild lädt alle Altersgruppen zum Erleben und 
Genießen ein. Also, nicht verpassen!
Begebt euch mit Captain Silberzahn und seinem Gehilfen Karl 
Theodor auf eine turbulente und außergewöhnliche Schatzsuche 

auf der Insel „Kakatonga Veri-
tasia Togaput“ und erlebt, wie 
die Pläne der beiden Piraten 
mächtig durcheinandergewir-
belt werden. Die Insel ist näm-
lich entgegen ihrer Erwartung 
nicht unbewohnt…. 

„Ein Piraten-Musical voller 
Witz und Charme, das nicht 
nur spannend und mitreißend, 
sondern auch pädagogisch 
wertvoll war.“ Augsburger Allgemeine

Für Kinder ab 4 Jahren und die ganze Familie geeignet.
Spieldauer 2x45 Minuten

Rosenheim: 02.11.2022, Altötting: 03.11.2022
Wasserburg: 04.11.2022
Weitere Infos unter www.wacky-showkultur.de
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Ab dem 30.11.2021 startet der Vorver-
kauf für die neue Spielzeit Frühjahr-
Sommer 2022 des Traunreuter k1 | Kul-
tur- und Veranstaltungszentrum. 

Das k1-Team hat wieder ein vielfältiges 
Kulturprogramm auf die Beine gestellt wel-

ches im Frühjahr und Sommer 
mit bekannten Kabarettistinnen 
und Kabarettisten wie Han’s 
Klaffl, Luis aus Südtirol oder 
den Ulknudeln Dui do on de Sell 
ins k1 lockt. Als Mitinitiator des 
jungen Literaturfests „Lese-
glück - Grenzenlos Literatur“, 
welches in seiner dritten Runde 
nun auch die Landkreise Rosen-
heim und Berchtesgadener Land 
literarisch bereichert, präsentiert 
das k1 moderne Lesungen – wie 
dem eigenproduzierten Bilder-
buchkino für Kleinkinder oder 

die musikalisch-humoristische Lesung mit 
Großmeister Gerhard Polt. 

Das k1 macht sich stark für Kinder! Es 
gibt viel Neues zu entdecken: Märchen-
Musical und Mitmach-Konzert, Bilder-

buchkino und Beatbox-Musical, Polka und 
Pizzicato, Fasching und Filmkonzert! Für 
die Erwachsenen warten Highlights wie 
die Queen Revival Show oder das Satire-
Musical „Kein Pardon“ von Hape Kerke-
ling, welches auf seiner Tournee auch in 
Traunreut Halt macht. 

Nach dem durchschlagenden Erfolg un-
seres k1-Sommer-Open-Airs im Franz-
Haberlander-Freibad setzen wir unsere 
Outdoor-Reihe mit Stimmungsmachern 
wie der Bayern 1 Band und den Gypsy-
Rockern von Django 3000 vor idyllischer 
Bergkulisse und Sonnenuntergang fort. 
Unser Ziel: In diesem Sommer muss ge-
rockt, getanzt, gelacht und Gemeinschaft 
wieder hautnah erlebt werden! 

Tickets für die neue Spielzeit erhalten Sie über die Website des k1 Traunreut www.k1-traunreut.de, telefonisch 
von Montag – Freitag 10.00 – 15.00 Uhr und persönlich an der Ticketkasse von Dienstag – Freitag 11.00 Uhr – 15.00 Uhr

KULTUR FÜR DIE  FAMILIE

Vorverkauf startet für
neue Spielzeit Frühjahr-Sommer 2022 

im k1 | Kultur- und Veranstaltungszentrum in Traunreut
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Elisabeth Mehrl, noch bis vor kurzem 
langjährige Leiterin des Kunstver-
eins Rosenheim und mit zahlreichen 
Preisen ausgestattet, präsentiert ab 

23. Januar in der Städtischen Galerie Wald-
kraiburg ihren „Kosmos der Möglichkeiten“. 

Die Bildmotive der konzeptuell arbeitenden 
Künstlerin sind verlockend schöne Objekte – 
überdimensional große Schmuckstücke, Broschen 
und Perlenketten. Perfekt verkörpert die Perle 
Vollkommenheit und Reinheit; sie steht für Un-
endlichkeit und ist ebenso, wie die aufwendig ge-
schliffenen Edelsteine in den neueren Bildern, seit 
jeher ein Symbol für Schönheit und Luxus. 

Neben dem Symbolwert des gewählten Motivs 
gehört zur Inhaltlichkeit dieser Bilder aber auch, 

wie hier mit sparsamen Mitteln eindringliche 
Stimmungslagen inszeniert sind. Indem Elisabeth 
Mehrl ihre Bildgegenstände jedes konkreten Zu-
sammenhangs entkleidet und sie ohne alles erzäh-
lerische Beiwerk präsentiert, betont die Malerin 
deren besondere und geheimnisvolle Ausstrah-
lung. Zudem verstehen es die Bilder, die inhalt-
liche Aussagekraft des abgebildeten Schmucks zu 
nutzen und doch ganz der Malerei verbunden zu 
bleiben. Der Wechsel zwischen Flächigkeit und 
Plastizität, aber auch Fragen nach Raum und Zeit 
spielen in diesen Bildern ebenso eine Rolle, wie 
das Austarieren von Illusionismus und Vorstel-
lungsbild sowie das Offenlegen der malerischen 
Mittel. 

So breitet Elisabeth Mehrl in vielfältiger Weise mit 
und in ihren Bildern den verführerischen „Kosmos 
der Möglichkeiten“ vor uns aus. Zur Ausstellung 
erscheint ein Katalog.

Informationen 
Es gelten die tagesaktuellen Corona-Bestimmun-
gen. Aktuelle Informationen zu den Öffnungszei-
ten sowie weitere Hinweise für Ihren Besuch bei 
freiem Eintritt entnehmen Sie bitte dem Internet 
unter www.museum-waldkraiburg.de oder telefo-
nisch unter 08638 – 959 308. Zur Vernissage ist 
eine Anmeldung erforderlich. 

Städtische Galerie Waldkraiburg
www.galerie-waldkraiburg.de
Vorläufige Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag, Sonntag 13 – 17 Uhr 

Grammatik des Schönen, Elisabeth Mehrl

BEGLEITPROGRAMM

Mi, 9. Februar 18.00 Uhr 
Kunst nach Feierabend - Kura-
torenführung mit Elke Keiper 
Der Rundgang bietet die Gelegen-
heit gemeinsam die Bilder von 
Elisabeth Mehrl zu betrachten. 
Dabei verrät der Blick auf deren 
malerische Umsetzung viel über 
die inhaltlichen Aspekte der 
Arbeiten. 

So, 06. Februar 2022, 15.00 Uhr 
Führung mit der Künstlerin 
Elisabeth Mehrl 
Einen besonderen Zugang zu den 
Werken ermöglicht dieser Ausstel-
lungsrundgang mit der Künstlerin 
Elisabeth Mehrl. Sie spricht über 
ihre Bilder und die ihnen innewoh-
nende tiefere Bedeutung. 

Kinderprogramm

Sa 5. Februar 2022 
14.30 bis 16.00 Uhr
Wir basteln Schmuck                 
Workshop für Kinder ab 6 Jahren 
mit Marion Kuska
Jedes Kind gestaltet aus Edelstei-
nen und bunten Perlen eine Kette 
und ein Armband – der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt. 

Samstag, 29. Januar 2022
14.30 bis 16.30 Uhr 
Aus klein macht groß: Versteckt, 
abgedeckt, ausgeschnitten
Workshop für Kinder ab 8 Jahren 
mit Kerstin Gemander und Tabea 
Sethmann
Dinge, die wir lieben; Dinge, die 
wir  finden sind unser Thema. 
Nach einem Rundgang durch 
die Ausstellung von gemalten 
Schmuckstücken von Elisabeth 
Mehrl gehen wir in die Malwerk-
statt. Wir vergrößern kleine Dinge 
und zeigen sie neu und anders. 
Wir wählen einen Ausschnitt und 
malen diesen riesig groß mit Acryl-
farbe. Dabei setzten wir Schatten, 
farbige Akzente, Flächen und 
finden heraus, wie etwas im Raum 
wirkt.

WEITERE INFORMATION
Treffpunkt jeweils in der 
Städtische Galerie 
im Haus der Kultur
Anmeldung erforderlich 
(begrenzte Teilnehmerzahl) 
Telefon 08638 – 959 308
Eintritt: frei 

Das Begleitprogramm findet 
abhängig von den aktuell geltenden 
Corona Schutzmaßnahmen statt. 
Bitte beachten Sie die tagesaktuel-
len Hinweise im Internet.

Es wird einmal, 2017, Elisabeth Mehrl

Elisabeth Mehrl
Kosmos der Möglichkeiten

Eröffnung: Sonntag, den 23. Januar 2022 um 15 Uhr | Dauer: 25.01. bis 27.02.2022
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ab 3 Jahren

Starter-Set SAMi - dein Lesebär. 
Der größte Schatz der Welt             

Mit SAMi können Kinder ab 3 Jahre eigenständig in die Welt der Bücher 
eintauchen und sich zahlreiche Geschichten unendlich oft erzählen lassen.
Im Starter-Set enthalten sind ein SAMi und das Buch „Der größte Schatz der 
Welt“: Der kleine Affenjunge Mono möchte für seine Mama einen Schatz 
finden. Doch schon bald muss er enttäuscht feststellen, dass es im Dschungel 
kein Gold und keine Diamanten gibt. Im Gespräch mit anderen Tieren er-
fährt Mono aber, dass ein Schatz auch ganz anders aussehen kann.

Mit SAMi - dein Lesebär tauchen Kinder ab 3 Jahre selbstständig in die Welt 
der Bilderbücher ein. Einfach ans Buch gesteckt, liest SAMi die Geschichte 
vor, während das Kind durch das Buch blättert. Dabei erkennt SAMi genau, 
auf welcher Seite sich das Kind befindet. Das Kind kann auf diese Weise frei 
im Buch vor- und zurückblättern und seine Lieblingsgeschichten beliebig oft 
anhören. So fördert SAMi die Selbstbeschäftigung und regt die Fantasie der 
Kinder an.
SAMi kann verschiedene Bücher zu den unterschiedlichsten Themengebie-
ten vorlesen: Neben wichtigen Themen aus dem Kinderalltag (z.B. Freund-
schaft, Streit), gibt es auch witzige Abenteuer und spannende Geschichten 
mit den Helden aus Filmen und Serien. 

EUR 69,99 | Verlag: Ravensburger

AKTUELLES ZEITVERTREIB

Das NEINhorn und 
die SchLANGEWEILE
von Kling, Marc-Uwe

Das NEINhorn und die Königs-
DOCHter, die hatten einen Streit, 
aber beide wissen nicht mehr, 
worum es geht.
Als sich der NAhUND zum Er-
zieher aufspielt, wird es dem 
NEINhorn zu blöd und es zischt 
ab. Nach einer langen Wande-
rung landet es im dichten dunklen 

Dschungel, wo die SchLANGEWEILE von einem Assst runterhängt 
und allesss sssuper schlangweilig findet! Egal, was das NEINhorn 
vorschlägt, sie hat keine Schlussst darauf.

Ob sich das NEINhorn von der SchLANGEWEILE einwickeln 
lässt?

* Mit phänomenaler Panorama-Ausklappseite
* Mit Schleiterspiel für noch mehr Spaß
* Mit Eintragseite zum Mitmachen
* Und mit vielen weiteren witzigen Tieren

Eine neue witzige Geschichte von Marc-Uwe Klingüber das schni-
ckeldischnuckelig süße NEINhorn und seinen Umgang mit der 
SchLANGEWEILE -zum Vorlesen, Selbstlesen, Lachen und Ent-
decken. Großartig illustriertvon Astrid Henn.

EUR 13,00
Verlag/ISBN: Carlsen Verlag GmbH, 
ISBN 978-3-551-52128-6 (3-551-52128-X)

Asterix und der Greif
Asterix 39

Mit „Asterix und der 
Greif“ legt das Duo 
Jean-Yves Ferri und Di-
dier Conrad sein fünftes 
gemeinsames Asterix-
Album vor! 

Diesmal verschlägt es 
die Gallier ins Bar-
baricum, weit im wilden 
Osten. Nach einem ver-
heißungsvollen Traum 
macht sich Miraculix 
mit Asterix, Obelix und 
Idefix auf die Reise ins 
Land der Sarmaten. Dort 
wohnt der Schamane Terrine mitsamt seinem Stamm und hat 
die Hilfe seines alten Freundes bitter nötig! Denn die Römer 
sind auf dem Vormarsch, um für Cäsar den sagenumwobenen 
Greif zu fangen, der in dieser Region hausen soll. Zu allem 
Übel ist in der eisigen Kälte der Taiga auch noch Miraculix‘ 
Zaubertrank gefroren und dadurch unbrauchbar geworden...

EUR 12,00
Verlag/ISBN: Egmont Comic Collection
ISBN Verlag/ISBN: 978-3-7704-2439-9 (3-7704-2439-5)
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finde DIE 5 fehler

Weihnachten 
mit Astrid Lindgren 

Pippi Langstrumpf hat so ein großes Herz, dass 
sie zu Weihnachten alle anderen Kinder be-
schenkt. Madita muss mit Schnupfen das Bett 
hüten, während ihre kleine Schwester Lisabet 
sich im verschneiten Wald verirrt. Die Kinder 
von Bullerbü toben durch den Schnee und tan-
zen um den Baum, Michel aus Lönneberga fei-
ert und der Wichtel Tomte Tummetott bewacht 
das Haus, wenn alle schlafen. 

Astrid Lindgrens Weihnachtsgeschichten verschönern Kindern seit Jahr-
zehnten die Wartezeit aufs Fest und sind hier in einem hochwertigen Sam-
melband zusammengestellt. Mit vielen farbigen Bildern und Goldfolie auf 
dem Cover. 
Die schönsten Geschichten von Pippi Langstrumpf, 
Michel, Madita, den Kindern aus Bullerbü u. a. 

EUR 25,00 (Halbleinen) | Verlag Friedrich Oetinger GmbH
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Da sitze ich, Online-Anweisung per youtu-
be in der linken Hand, Maus in der rechten, 
das Kind ins Ohr blubbernd hinter mir. „So 
geht das nicht, Mama!“ Just fällt mir die-
se Situation ein vor gefühlt einem halben 
Jahrhundert: 
„Schatz, kannst du bitte den Videorekorder 
programmieren, ich möchte gerne Dallas 
aufnehmen. Und was mach ich mit dieser 
Kassette? Die anderen auf dem Stapel habe 
ich schon beklebt und beschriftet!“ 
„Wenn es sein muss, ich hab´s echt eilig, 
die Disko macht bald auf! Warum verstehst 
du das immer noch nicht? Ist doch echt ein-
fach! Kassette rein, Filmnummer aus der 
Zeitung eingeben, Zeit eingeben, abschlie-
ßen“ antworte ich leicht gereizt. 
Wie man doch so schnell überfordert sein 
kann, von wegen Alter, das wird bei mir nie 
so sein, denke ich mir. Mittlerweile geht 
es natürlich nicht mehr nur um die mons-
trösen schwarzen Kassetten. Der, mittler-
weile Oma, versucht man die Vorteile von 
WhatsApp anzupreisen. Und wenn sie es 
dann benutzen, sie davon abzubringen, den 
Enkeln das hundertste Bild vom Rosengar-
ten, Smileys von pupsenden Hunden oder 
komische Selfies zu schicken. 

„Oma, das nennt man Spam heutzutage.“
„Was meinst du? Ich habe ihnen sicher kei-
nen Schwamm geschickt! Ich pass immer 
auf!“
Ja, natürlich kümmert man sich auch um 
das Onlinebanking,  gibt Bestellungen on-
line auf, vereinbart Termine und pflegt die 
Login-Liste. Man richtet Emails ein, leert 
Spamordner und versucht den Speicher des 
Smartphones leer zu bekommen. So ging 
das die letzten Jahre, bis ich heute merkte, 
dass ich nun selbst langsam die Abgehäng-
te bin. Ein katastrophales Jitsi-Meeting spä-
ter, bei dem ich weder etwas gehört noch 
andere gesehen habe, habe ich den Notruf 
aus dem Wohnzimmer ins Jugendzimmer 
geschickt. Ein Terrain, das ich ja im Mo-
ment nur bewaffnet betrete, also entweder 
mit frischer Wäsche, Essen oder zumindest 
einer guten Nachricht (und die muss schon 
super gut sein). Es ist, als würdest du in ein 
Raubtiergehege ohne Frischfleisch gehen, 
auch da entkommst du nicht oder nur mit 
viel Glück. Und dieses hatte ich, ein wahrer 
Glückstag, denn Nachwuchs eilte zur Ret-
tung, auch wenn schnaubend. Die Augen 
rollten voraus, während er ins Wohnzim-
mer trottete. 

„Was hast du gemacht? Ich muss dir 24/7 
was zeigen….“ 
„Ich hab´s ja versucht, sogar mit einer An-
weisung auf youtube, aber da geht nix!“

Da schiebt er mich zur Seite, reißt mir die 
Maus aus der Hand, klickt 5 mal hier und 5 
mal dort, Bild an, Ton an. Der Bildschirm 
geht an und ich blicke in 20 kleine Gesich-
ter. Die restlichen Teilnehmer im Meeting 
schauen etwas verwirrt meinen 13jährigen 
im Pyjama an. Und dann schwenkt das Bild 
zu mir rüber – oh, die Haare stehen zu Ber-
ge, ich habe allerlei Staubfussel eingefan-
gen bei dem Versuch die Verbindung zu 
überprüfen. Und dann kommt vor versam-
melter Mannschaft der Spruch des Tages: 
„Nein, Mama, für Wlan braucht man kein 
Kabel. Das W steht für Wireless. Das weiß 
doch jedes Kind.“

Übrigens: Meine „Lächle! Du kannst nicht 
alle töten“ - Schaftasse perfekt ins Szene 
gesetzt.

MAMABiG

ALLES NICHT OHNE
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